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Änderungsantrag zu K3

Von Zeile 56 bis 58:
Landwirtschaft prägt auch in Zukunft unsere ländlichen Räume. Aber sie arbeitet 

ressourcenschonend, naturverträglich, gentechnikfrei und tiergerechtorientiert sich am Leitbild

der ökologischen Landwirtschaft mit ihren Prinzipien Tiergerechtigkeit und Freiheit von

synthetischen Pestiziden. Nutzen wir die Chance, die uns unsere bäuerlich strukturierte

Landwirtschaft bietet. Wir wollen, dass Baden-

Begründung

Im neuen Grundsatzprogramm werden die Chancen der Neuen Grünen Gentechnik hervorgehoben,

diese Chancen sollten wir nutzen und die Entwicklung von Pflanzen, die ideal an den Klimawandel

angepasst sind, zu entwickeln.

Die Orientierung am Leitbild der ökologischen Landwirtschaft steht im Vordergrund, diese

Formulierung ist 1:1 aus dem neuen Grundsatzprogramm übernommen.
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